
1. Sachverhalt 
 
Entsprechend des Beschlusses des Ausschusses für Kultur, Sport, Familie, Soziales, 
Ausländer und Partnerschaften in der Sitzung vom 08.05.2007 wurde am 22.05.2007 
ein „Öffentliches Bücherregal“ im Foyer des Stadthauses unmittelbar neben der 
Infotheke aufgestellt. Das Stadthaus wurde deshalb als Ort gewählt, weil es längere 
Öffnungszeiten als das Rathaus hat. Zeitgleich wurde die beigefügte 
Pressemitteilung veröffentlicht und eine Info-Tafel am Regal angebracht (s. Anlage). 
 
Die Erfahrungen der letzten 6 Monate haben gezeigt, dass das Regal bzw. 
besonders der Austausch von Büchern von der Bevölkerung nicht angenommen 
wird.  
Anfangs wurden noch einige Bücher mitgenommen. Mittlerweile werden nur noch 
ältere Bücher gebracht, die auf diese Weise scheinbar entsorgt werden. 
Entsprechend unattraktiv ist das Angebot. Das führt natürlich dazu, dass niemand 
mehr etwas findet, das ihn interessiert.  
Nachfragen bei den Mitarbeiterinnen der Infotheke haben ergeben, dass seit Wochen 
keine Bücher mehr mitgenommen wurden. Sie räumen das Regal regelmäßig auf 
und haben so den Bestand im Blick. 
 
Die Verwaltung empfiehlt daher, das „Öffentliche Bücherregal“ aufzulösen. 
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